
DIE
LANGE NACHT
   DES GELDES

Wir bitten Sie um vorherige
Anmeldung unter:
VHS Bremerhaven
(0471) 4711 oder
www.vhs-bremerhaven.de

Eintritt:
regulär:  10 Euro
ermäßigt: 8 Euro

für Schüler, Studenten, Azubis,
Schwerbehinderte, Rentner

ermäßigt: 2,50 Euro
für Sozialhilfeempfänger,

Arbeitslose, Juleica-Inhaber

Bei Voranmeldung erhalten
Schulklassen oder Hochschulseminare
kostenlosen Eintritt!

Gespräche und Vorträge
zur Staatschuldenproblematik

in Europa

FR,12. April 2013
18:00 bis 22.30 Uhr

VHS Bremerhaven, Loydstraße 15

www.vhs-bremerhaven.de

Ende der Krise oder
                  Krise ohne Ende?
Lösungsansätze
zur Staatsschuldenproblematik in Europa

Die aktuelle Schuldenkrise einzelner
Mitgliedsländer der Euro-Zone stellt den
Euro und die gesamte Europäischen
Union in Frage. Auf der politischen Ebene
werden massive Anstrengungen zur
Krisenbekämpfung unternommen - von
Rettungsschirmen bis zur Entschuldung.
Unterschiedliche, zum Teil widersprüchli-
che Lösungsansätze stehen dabei als
Modelle im Raum.
Aber was bewirken diese Maßnahmen
wirklich, welche Folgen sind realistisch
und absehbar? Und welche davon lassen
sich tatsächlich politisch in den einzelnen
Staaten umsetzen?
Bei den Folgeabschätzungen zu Auswir-
kungen auf Staaten, Menschen und
Finanzmärkte spaltet sich nicht zuletzt
die Ökonomenzunft.
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Thema:
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              Krise ohne Ende?

Eine Kooperationsveranstaltung von:



Anmeldung: www .vhs-bremerhaven.de

Ein  Abend mit
Gesprächen  Vorträgen,

speziellen Gästen und Expert/-innen

Moderation:
Horst Seele-Liebetanz

Leiter des EuropaPunktes Bremen

Das Spiel: „Die Eurokrise von A - Z“
von und mit Studierenden

des Studienbereichs Betriebswirtschaftslehre
der Hochschule Bremerhaven
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Herausforderung für
den Standort Europa
aus Sicht der Unter-
nehmensverbände.

Ideen und Ansätze dazu,
wie der „Standort Europa“
trotz Krise nachhaltig
gestärkt werden kann.

Prof. Dr .
Gerhard M. Feldmeier
Professor für internat. Mana-
gement, Konrektor der
Hochschule Bremerhaven

Krise? Welche Krise?

Was macht die Finanz-
krise aus und was macht
sie besonders?
Stecken wir mittendrin
oder ist ein Ende in
Sicht?
Volkswirtschaft verständ-
lich dargestellt.

Staat als Schuldner .
Staat als Retter?

Diskussion rund um die
Frage, ob die Rettung
aus der Finanzkrise in
einer stärkeren Einmi-
schung und Kontrolle
durch staatliche Behör-
den liegen kann.

Prof. Dr .
Mechthild Schrooten
Professorin für Volkswirt-
schaftslehre,
Hochschule Bremen

Cornelius
Neumann-Redlin
Hauptgeschäftsführer der
Unternehmensverbände in
Bremen e. V.

Prof. (em.) Dr .
Thomas von der V ring
Gründungsrektor der Uni-
versität Bremen, Mitglied des
EU-Parlaments (1979-1994)

Die Staatsschuldenkrise
in Europa:
Entstehung & Auswege

Hintergründe dazu, wie
sich die Staatsverschul-
dung in Europa entwickelt
hat und wie sie mit der
Finanzkrise zusammen-
hängt.


